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Aus dem Gemeindeleben

Tauffest am Meer
CuG – Mit der Heppenser Gemeinde fei­

ert die Christus­ und Garnisonkirche am 

19. Juli ein großes Tauffest am Südstrand. 

Der Gottesdienst fi ndet an diesem Tag 

direkt am Wasser statt. Der Gottesdienst 

fi ndet um 12 Uhr bei aufl aufendem Was­

ser statt. (Anmeldungen, Tel. 41943)

Bequem zum Kirchentag

Bant – Banter Kirche unterwegs bietet 

eine Fahrt zum Stuttgarter Kirchentag 

vom 3. bis zum 7. Juni 2015 an. Geboten 

werden der Bustransfer, vier Übernach­

tungen mit Frühstück im ****Maritim­Ho­

tel Stuttgart, sowie die Dauerkarte für den 

Kirchentag. Es sind noch wenige Plätze 

frei. Informationen gibt Pastor Moritz un­

ter der Telefonnummer 04421 / 28052.

Neuer Glaubenskurs 

Bant – Der neue Glaubenskurs für Er­
wachsene, die ihre Taufe oder Konfi rmation 
nachholen wollen, beginnt am Mittwoch, 
dem 6. Mai um 18.30 Uhr im Gemeindehaus, 
Werftstr. 75. Der Kurs schließt mit der Taufe 
bzw. mit der Konfi rmation am Sonntag, dem 
28. Juni, ab. Anmeldung im Gemeindebüro, 
Tel.: 04421 / 26255. Die Teilnahme ist kos­
tenlos.

Noch wenige Plätze frei!

Bant – Banter 
Kirche unterwegs 
fährt am 25. Juni zur 
Meyerwerft nach 
Papenburg, am 9. 
Juli zum Erlebnis­
zoo nach Hanno­
ver, am 23. Juli auf 
die Insel Langeoog 
und am 27. August 
zu den Bodel­
schw inghsche n 
Anstalten nach 
Bethel in Bielfeld. 
Für alle diese Aus­
fl ugsfahrten sind 
noch Plätze frei! 
Anmeldungen nimmt Birgit Klümper, 
Tel. 04421 / 9500674, entgegen.

Banter 
Kirche unterwegs
fährt am 25. Juni zur 
Meyerwerft nach 
Papenburg, am 9. 
Juli zum Erlebnis­

Einführung und Segnung

Bant – Am Sonntag, dem 31. Mai, wird un­
sere neue Lektorin Barbara Ohling im Got­
tesdienst um 10.00 Uhr in der Banter Kirche 
in ihr Amt eingeführt. In diesem Gottesdienst 
werden ebenfalls die neuen Mitarbeitenden 
der Jugendarbeit für ihren Dienst gesegnet. 
Langjährig Mitarbeitende werden verab­
schiedet. Den Gottesdienst gestalten Pastor 
Frank Moritz und der Leiter der Jugendar­
beit, der Religionspädagoge Cenk Tjardes.

Bant – Mit einem Gottesdienst und an­
schließender Gemeindeversammlung en­
dete die Visitationswoche für die Kirchen­
gemeinde Bant, in der das Visitationsteam 
des Ev.­luth. Kirchenkreises Friesland­Wil­
helmshaven über 60 Termine wahrgenom­
men hat. Auf dem Foto v.l.: Schulpfarrer 
Michael Winkel, stellvertretender Kreis­
pfarrer Kai Wessels, Ute Röben, Zetel, 
Kreispfarrer Christian Scheuer, Karl­Heinz 
Peters, Jever und Jürgen Westerhoff, Vos­
lapp. Nicht auf dem Bild Krankenhauspfar­
rer Bernd Mehler).

…..und Gott wird 
abwischen alle Tränen
Lebenserinnerungen und Gottesdienst

CuG – Angeb­
lich sollen fast 
75 % unserer 
Stadt zerstört 
gewesen sein. 
Trümmer und 
Steine pfl aster­
ten die Wege 
und Straßen von 
Wilhelmshaven. 
Mit diesen Trüm­
mern sind bis 
heute bei vielen 
Menschen Er­
innerungsbilder verbunden, die sie in ihrem 
Leben geprägt haben. Die Garnisonkirche 
war im Krieg selbst schwer zerstört worden. 
Nach dem Krieg baute man aus zwei Kirchen 
eine Neue: Christus­ und Garnisonkirche. In 
einem Gottesdienst am 8.5. um 18 Uhr wer­
den Bruchstücke des Lebens (exemplari­
schen Biographien) vor Gott gebracht, neue 
Wege beschrieben und neue Hoffnungsbil­
der gesucht. 

Pfi ngstmontag
in der Kunsthalle

CuG – Der Geist 
Gottes weht wo er 
will. Pfi ngsten lädt 
dazu ein, die Ge­
genwart / den Geist 
Gottes zu feiern. 
Schon traditionell 
wandert die Kir­
chengemeinde um 
die Christus­ und 
Garnisonkirche am 
25.05. um 10 Uhr in 
die Kunsthalle und 
feiert dort ihren Gottesdienst. Die derzeitige 
Ausstellung der Kunsthalle lautet „Das Publi­
kum als Souverän“. 
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Bant – Das Diakonische Werk Wilhelms­
haven ist die erste Anlaufstelle für viele Men­
schen, die aus ihrer Heimat fl iehen mussten. 
Hier bekommen sie Unterkunft, Betreuung, 
Rat und Hilfe. Seit 23 Jahren leistet Roswitha 
Ihben ihren Dienst in der Flüchtlingsarbeit 
des Diakonischen Werks.

Frau Ihben, wie viele Flüchtlinge gibt es 
eigentlich zurzeit in Wilhelmshaven?

Am 1.1.2015 hielten sich in Wilhelmshaven 
knapp 600 Menschen mit einem unter­
schiedlichen Flüchtlingsstatus auf. Man un­
terscheidet Asylberechtigte, politisch Ver­
folgte, Kontingentfl üchtlinge, Bleiberechtler, 
Asylbegehrende und Duldungsinhaber. Dazu 
kommen über 1500 EU­Ausländer.

Das hört sich ganz schön kompliziert an.
Das ist es auch. Darum ist es gut, dass wir 
die Menschen mit Migrationshintergrund 
auch beraten.

Sind noch mehr Flüchtlinge in 
Wilhelmshaven zu erwarten?

Ja. Die Zahl der Menschen, die wir unmittel­
bar betreuen, ist von 46 Personen im März 
auf 66 Personen im April angestiegen. Jede 
Woche kommt mindestens eine neue Familie 
in die Stadt. Jetzt sind ganz aktuell eine Frau 
aus der Elfenbeinküste mit ihrem Kind und 
eine Familie aus Serbien gekommen. Darum 
brauchen wir auch unser neues Haus in der 
Lahnstraße. Und wir haben eine neue Sozial­
arbeiterstelle besetzt.

Wie viele Sozialarbeiter arbeiten 
denn insgesamt bei Ihnen?

Außer mir als Leiterin sind es jetzt vier. 
Eine Sozialarbeiterin arbeitet in Jever. Dazu 
kommt ein Hausmeister mit zwei Gehilfen, 

geringfügig Beschäftigte und 
ehrenamtliche Helfer.

Wie hilft das Diakonische 
Werk ganz konkret?

Zunächst bekommen die Men­
schen eine intensive Betreu­
ung und Unterstützung auch 
in Alltagsfragen bis hin zur 
Beratung in Asylverfahren und 
im Sozialrecht. Nach einer 
Phase, die heute im Wohn­
heim kaum länger als sechs 
Wochen dauert, ziehen die 
Menschen dann in Wohnun­
gen um. Aber auch danach 
stehen wir ihnen in der Inte­
grationsberatung regelmäßig 
zur Verfügung.

Sind Ihnen Anfeindungen 
ähnlich wie in anderen 
Städten bekannt?

Nein, glücklicherweise nicht. 

Haben Sie Wünsche an die 
Kirchengemeinden?

Ja, auf jeden Fall. Zur Information und Ver­
netzung laden wir alle an einen Runden Tisch 
ein. Das nächste Treffen fi ndet am Mittwoch, 
dem 10. Juni um 10.00 Uhr in der Kirchenge­
meinde Altengroden statt. Dort gibt es jetzt 
ein Café für Migranten und einen  Sprachkurs 
und auch bei Ihnen in Bant wird jetzt ja ein 
Sprachkurs angeboten. Das ist schon eine 
Hilfe.

Vielen Dank, Frau Ihben und
viel Erfolg bei Ihrer Arbeit.

geringfügig Beschäftigte und 

„Ich bin ein Fremder gewesen
und ihr habt mich aufgenommen“

Mt 25, 35
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Dürfen wir vorstellen?

Familie Löffl er ist seit vielen Jahren in der 
Kirchengemeinde Bant aktiv. Ob im Gemein-
dekirchenrat, in der Jugendarbeit, im Lekto-
rendienst oder bei Gemeindeveranstaltun-
gen, überall wirken Mirko, Petra, Svea und 
Jonas Löffl er mit.

Mirko Löffl er, 47 J.: Ich bin in Bant aufge­
wachsen und dort auch 1982 konfi rmiert 
worden. Dann war Kirche viele Jahre für 
mich kein Thema mehr. Das änderte sich als 
ich von 1988­96 als Betreuer mit dem CVJM 
nach Wildfl ecken fuhr. Dort erhielt ich wieder 
Berührungspunkte mit Gott und ging mit den 
anderen Betreuern Heiligabend in die Kirche. 
In der Banter Kirche sind meine Frau und ich 
1993 getraut worden. Dort wurden selbstver­
ständlich auch unsere beiden Kinder getauft, 
weil wir uns dort zu Hause fühlten, obwohl 
wir schon nicht mehr in Bant wohnten. Aktiv 
sind wir über unsere Kinder geworden, die 
in der Banter Singschule gesungen haben. 
Ich habe dann bei den Kindermusicals mit­
geholfen und bei den Fahrten die Kinder mit 
betreut. Damals habe ich auch in der Banter 
Kantorei gesungen. Da wurde ich von Herrn 
Ewald angesprochen, ob ich mir vorstellen 
könnte, mich 2006 für den Gemeindekir­
chenrat aufstellen zu lassen. Ich habe dann 
zusätzlich die Lektorenausbildung angefan­
gen und wurde 2011 eingeführt. Das alles 
macht mir viel Freude.
Ich fühle mich gut bei den Tätigkeiten und 
sehe es nicht als Arbeit sondern als Ge­

Familie Löffl er schenk, meinen Glauben zu zeigen und zu 
leben und auch noch ein positives Feedback 
zu erhalten. 
Ich bin selbständig und muss viel arbeiten. 
Da bleibt mir sonst nicht viel Zeit. Ich küm­
mere mich um unseren Dalma­
tiner und die Familie und ich 
habe mir fest vorgenommen, 
wieder mit dem Singen an­
zufangen. Gospel zu singen 
würde mir sehr viel Spaß ma­
chen. 

Petra Löffl er, 45 J.: Mit 
den Mitgliedern des CVJM­
Chores habe ich die ersten 
Gottesdienste in Bant be­
sucht. Für Mirko und mich 
stand von Anfang an fest, 
dass wir dort heiraten werden und 
auch unsere Kinder taufen lassen. Durch Jo­
nas und Svea waren wir oft in der Gemein­
de und wir sind dann nach und nach auch 
durch die Arbeit von Mirko im Gemeindekir­
chenrat in die Gemeinde hineingewachsen. 
Ich wollte auch gerne selbst etwas in die 
Gemeinschaft einbringen und habe mich, 
als die Kinder größer wurden, zur Lektorin 
ausbilden lassen. Am meisten gefällt mir, 
dass ich viele neue Menschen kennenge­
lernt habe, mit denen ich mich über meinen 
Glauben und die Gemeindearbeit austau­
schen kann. Nicht nur mit den Gemeinde­
mitgliedern aus Bant, sondern auch mit den 
anderen Lektoren aus dem Kirchenkreis und 

mit Menschen, die wie ich zum Beispiel den 
Kirchentag oder andere kirchliche Veran­
staltungen besuchen. Dieser gelebte Glau­
be ist für mich immer wieder Motivation.
Ansonsten macht mir die Arbeit im Schre­
bergarten meiner Schwiegereltern sehr viel 
Spaß und ich habe seit ein paar Jahren das 
Yoga für mich entdeckt.

Svea Löffl er, 17 J.: Durch meine Familie bin 
ich in die Gemeinde hineingewachsen. Mein 
Papa wurde dort konfi rmiert, meine Eltern 
wurden dort getraut und mein Bruder und ich 
wurden beide in Bant konfi rmiert. Schon als 
ich klein war, bin ich dann in den Kindertreff 
und zum Kinderchor gegangen. Als mein 
Bruder dann noch nach seiner Konfi rmation 
mit der Jugendgruppe weiter gemacht hat, 
gefi el mir das, was ich hörte. So machte ich 
auch weiter. Dann bin ich in die MAB (Mitar­
beiterbesprechung der ev. Jugend – Anm. d. 
Red.) gegangen und habe jetzt schon zwei 

Gruppen bis zur Konfi rmation 
betreut und betreue derzeit 
eine weitere Konfi rmanden­
gruppe. Besonders gefällt mir 
daran, dass ich durch die MAB 
viele tolle Leute kennen gelernt 
habe, mit denen ich immer viel 
Spaß habe. Von ihnen weiß ich, 
dass ich mich immer auf sie 
verlassen kann und dass sie für 
mich da sind. Das tolle Feedback 
der Konfi s motiviert mich ganz 
besonders. Neben der Kirche 
tanze ich noch Flamenco, spiele 
Querfl öte und mache Fitness.

Jonas Löffl er, 20 J.: Ich war als Kind im 
Kindertreff und im Kinderchor. Aufgrund der 
tollen Konfi zeit habe ich mich für die aktive 
Mitarbeit entschieden. Danach war ich in der 
MAB und durfte eine B­Gruppe leiten. Mitt­
lerweile bin ich dort einer der Ältesten. Ich 
habe viele Menschen kennen gelernt und ei­
nige Freunde gefunden. Hinzu kommt, dass 
mich diese Erfahrungen in meiner Berufs­
wahl unterstützt haben. Motiviert hat mich, 
dass ich von allen Rückmeldungen bekom­
me. Ansonsten bin ich sehr sportlich und 
mache Fitness. In meiner Freizeit treffe ich 
Freunde.
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Musik in der Kirche

Termine: 
Kinderkantorei Bant:
1. & 2. Klasse, mittwochs, 15.00 Uhr

Kinderkantorei Bant:
3. & 4. Klasse, mittwochs, 15.45 Uhr

Junge Kantorei Bant:
ab 5. Klasse, donnerstags, 18.00 Uhr

Kantorei Bant: donnerstags, 19.00 Uhr

ars Cantandi Bant: projektbezogen

Chor CuG: 
donnerstags, 19.45 Uhr in Neuende

Flauto del mare (Flötenkreis) CuG: 
mittwochs, 16.30 – 19.30 Uhr

Bläserkreis CuG: 
jeden Freitag ab 18 Uhr in Altengroden

J.H. Schein: Israels Brünnlein 
(Fontana d’Israel)

Kantaten-Gottesdienst – 
J.S. Bach: Halt im Gedächtnis Jesum Christ

INFO  14. – 28. Juni

Bant ­ 3. Kirchenmusiktage nord im 

KK Friesland-Wilhelmshaven

(Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem Fly­

er „Musik in der Kirche“, JUN – SEP 2015)

Motetten, Madrigale 
und Flötenmusik 

CuG – Ein großes und vielseitiges Konzert 
fi ndet am 3. Mai um 18 Uhr in der Christus­ 
und Garnisonkirche statt. Der Kirchenchor 
am Meer, der Projektchor des Oldenburgi­
schen Sängerbundes und das Blockfl öten­
ensemble „Flauto del Mare“ geben in ihrer 
Heimatkirche ein gemeinsames Konzert. 
Gleichzeitig ist dies das Abschiedskonzert 
vom Chorleiter Ralf Stegen, der den Kirchen­
chor am Meer mit aufgebaut hatte und nun 
sich ein neues Projekt gesucht hat. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten.

Akkordeon Konzert

Bant – Johann Hermann Schein war von 
1616 bis 1630 Thomaskantor in Leipzig. Sei­
ne geistlichen Motetten „Israelsbrünnlein“ 
sind ein wahres Kleinod und stehen zu Un­
recht im Schatten der Geistlichen Chormusik 
von Heinrich Schütz. Ihr Titel weist auf das 
Alte Testament als die wichtigste Textquelle 
– bemerkenswert ist die expressive Tonspra­
che, die von den Madrigalen Monteverdis 
inspiriert ist. Am Samstag, 30. Mai, 19 Uhr 
erklingen zwölf ausgewählte Motetten in ei­
nem Chorkonzert in der Banter Kirche. Das 
Ensemble ars Cantandi musiziert gemein­
sam mit Karl­Ernst Went (Orgel), Christoph 
Beyer (Violoncello) und Simon Linné (Laute) 
unter der Leitung von Stadtkantor Markus 
Nitt. Der Eintritt ist frei.

Bant – Im Rahmen der 3. Kirchenmusik­
tage Nord des Kirchenkreises Friesland­
Wilhelmshaven gestaltet die Banter Kantorei 
am Sonntag, 21. Juni, 10 Uhr einen Kan­
tatengottesdienst in der Banter Kirche. Zur 
Aufführung kommt Johann Sebastian Bachs 
Kantate „Halt im Gedächtnis Jesum Christ“, 
die ursprünglich für den Sonntag nach Os­
tern (Quasimodogeniti) komponiert ist. 
Die inhaltliche Botschaft des unbekannten 
Textdichters weist aber über Ostern hinaus 
und betrachtet den Konfl ikt von Hoffnung 
und Auferstehung einerseits, Gedächtnis 
und Zweifel andererseits. Die von Bach ein­
drucksvoll in Musik gesetzten Worte „Halt 
im Gedächtnis“ formulieren quasi ein öster­
liches Glaubensbekenntnis zum auferstan­
denen Christus. Das Ostfriesische Kammer­
orchester und die Solisten Julie Comparini 
(Alt), Mirko Ludwig (Tenor) und Max Ciolek 
(Bass) musizieren unter der Leitung von 
Stadtkantor Markus Nitt. Die Predigt hält 
Oberkirchenrätin Annette­Christine Lenk.

Ute Fink
CuG – Ute Fink ist die neue 
Leiterin des Kirchenchores am 
Meer. Nach dem 3. Mai über­
nimmt sie den Kooperations­
chor. Sie lebt in Zetel, hat ein 

CuG – Ein Benefi zkonzert für den Förder­
verein der Familienbildungsstätte fi ndet am 
6. Mai um 20 Uhr in der Christus­ und Gar­
nisonkirche statt. Das Akkordeon­Orchester 
Schortens konzertierte u. a. in Berlin, Essen, 
Hamburg, Bonn, aber auch in Vilnius (Litau­
en). Die Musiker des Akkordeon­Orchester­
Schortens sind sehr vielseitig. Sie beherr­
schen unterschiedlichste Rhythmen, daher 
gehören z.B. Salsa, Tango, Walzer und Jazz 
zu ihrem Repertoire. Nun präsentieren sie 
ihre Kunst zugunsten des Fördervereins. 

Studium der Kirchenmusik in Berlin absol­
viert. Neben vielen Fortbil dungen ist sie auch 
Jazz­Pop­Gospelchorleiterin, Kinderchor­
leiterin. Derzeitig arbeitet sie vorrangig als 
Musiktherapeutin in Westerstede. TANDEM 
wird sie in der Sommerausgabe ausführlich 
und genau vorstellen. 
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                        „Praystation – 
hört mich jemand?“
CuG – GoSpecial, der etwas andere Gottes­
dienst nimmt sich am 14. Juni um 18 Uhr im 
Pumpwerk des Themas „Praystation – hört 
mich jemand?“ an. 
Wo ist eigentlich der Ort, wo ich mit all dem 
gehört werde, was mir auf der Seele lastet. Ist 
Kirche eigentlich eine „Praystation“? Und wie 
ist das mit dem wunderschönen Spielzeug der 
Playstation? Bei manchen Menschen steht die 
Konsole ja im Lebensmittelpunkt und oft hilft 
sie dem Lebensalltag zu entfl iehen.
Mit besonderer Musik, spannender Predigt, 
tollem Theater und innovativen Elementen 
führt dieser GoSpecial in diese schönen 
Welten ein. Musikalisch wird der GoSpecial 
wieder von Tumbleweed begleitet.

                      Wie im Himmel

Treffpunkt Kirche

CuG – Dirigent Daniel Daréus trifft zwei Ent­
scheidungen: Erstens, „Ich mache Musik 
nur noch um 
der Musik 
Willen“ und 
z w e i t e n s , 
„Echte Mu­
sik kommt 
aus der 
Seele“. Der 
bekannte Film „Wie im 
Himmel“ wird in einer Bühnenfassung prä­
sentiert. Eine TheaterKirche am HIMMEL­
FAHRTSTAG (14. Mai, 18 Uhr) über die Kraft 
der Musik und die Liebe zum Leben. En­
semblemitglieder, Dramaturgin Redlich und 
Pastor Morgenstern werden Zugänge zum 
aktuellen Stück der Landesbühne schaffen. 
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Mamma Mia

Gymnastik für Frauen

Bant – Die Gruppe „Bunte Ringelsocken“ , 
die sich jeweils am Dienstagabend um 17.45 
Uhr im Mehrgenerationenhaus trifft, sucht 
neue Teilnehmerinnen. Die Kosten betragen 
10,­ Euro monatlich. Anmeldungen bitte an 
Birgit Klümper, Tel.: 04421 / 9500674

Banter Kirchenkino

Bant – 18. Mai: „Zuende ist erst alles am 
Schluss“ ist eine heiter­melancholische Ko­
mödie, die mit einer Beerdigung beginnt und 
endet. Bei Jean­Paul Rouve wird sie eine 
Ode an das Leben. Er zeigt die Wege von 
drei verschiedenen Generationen auf: der 
23jährige Literaturstudent Romain möch­
te ein Buch schreiben, jobbt aber erst ein­
mal als Nachtportier in einem kleinen Pari­
ser Hotel. Sein vorzeitig pensionierter Vater 
kann sich mit dem Nichtstun nicht abfi nden 
und nervt vor allem die Gattin. Die 85jährige 
Großmutter, die in ein luxuriöses Senioren­
heim abgeschoben wird, büxt bald aus. Als 
der junge Mann im Briefkasten ihre Karte fi n­
det, macht er sich auf in die Normandie, dem 
Ort ihrer Kindheit und Jugend.
29. Juni: „Elser“ Was wäre der Welt erspart 
geblieben, hätte der Schreiner Georg Elser 
(Christian Friedel) Erfolg gehabt! Am 8. No­
vember 1939, zwei Monate nach dem Über­
fall Nazi­Deutschlands auf Polen, verübte 
der Widerstandskämpfer im Münchener Bür­
gerbräukeller ein Bombenattentat. Sein Ziel 
war der Tod der NS­Führungsriege, vor allem 
aber der Adolf Hitlers. Unvorhergesehen ver­
lassen Hitler und sein Stab die Veranstaltung 
jedoch früher, so dass die Detonation 13 Mi­
nuten zu spät kommt …
Beginn jeweils um 14.00 Uhr in der UCI­
Kinowelt. Karten gibt es im Vorverkauf im 
Gemeindehaus. Kaffee und Kuchen bitte bis 
Freitag vor der Vorstellung vorbestellen.

Bant – Am Samstag, dem 18.Juli, fährt 
Banter Kirche unterwegs nach Oberhau­
sen. Superhits von ABBA wie „Dancing 
Queen“, „Take a chance on me“ und natür­
lich „Mamma Mia“ wurden so raffi niert mit 
der Geschichte verwoben, dass ein furioses 
Vergnügen voller Glücksgefühle entstand. 
Es geht um den Mut, seine Träume zu ver­
wirklichen, um Freundschaft, Familie, ver­
gangene Romanzen, wilde Zeiten und neue 
Liebe… Anmeldeformulare liegen im ev. 
Gemeindehaus Bant, Werftstr. 75, öffentlich 
aus. Man kann den Transfer auch zu einem 
Aufenthalt in der Einkaufswelt CentrO ohne 
Musicalbesuch nutzen. Informationen gibt 
Pastor Frank Moritz unter der Telefonnum­
mer 04421 / 28052.

Salbungsgottesdienst

CuG – Am Sonntag nach Himmelfahrt (17.5.) 
lädt die Christus­ und Garnisonkirche zu ei­
nem Salbungsgottesdienst um 12 Uhr ein. 
Menschen, die mögen, können sich mit ei­
nem Segenswort ein Kreuz auf die Hand 
oder auf die Stirn zeichnen lassen. 
Salbung ist 
etwas gut bi­
blisches, das 
sich an den 
ganzen Men­
schen rich­
tet. Wir brau­
chen Gottes 
Zuspruch und die Salbung verdeutlicht dies. 
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst 
für Leib und Seele. Pastor Frank Morgen­
stern und das Team laden ein.

wieder von Tumbleweed begleitet.

Gorch Fock Marathon & Gottesdienst

Am Samstag (20.6.) um 18 Uhr gibt es wie immer den Got­

tesdienst für die Laufgemeinde und alle anderen Gemeinde­

mitglieder. Am Sonntag (21.6.) ist einer der lautesten Orte des 

Gorch­Fock­Marathons direkt vor der Kirche zu fi nden. Lau­

fende werden auf Ihrem Weg ins Ziel angefeuert und begleitet. 
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Mehrgenerationenhaus

Regelmäßige Angebote 

Mai/Juni 2015

Offener Treffpunkt Cafeteria

BITTE DIE NEUEN ÖFFNUNGSZEITEN BEACHTEN
montags 10.00-15.00 Uhr
dienstags-donnerstags 10.00-17.00 Uhr
freitags 10.00-14.00 Uhr 
Frühstück, Mittagessen, Kaffeetafel auf 
Voranmeldung.
Jeden 3. Montag im Monat Frühstücks­
büfett. Wir bitten um Voranmeldung. 
Die nächsten Termine: 18.05. / 15.06

Lernförderung für Grundschulkinder
montags bis donnerstags 13.00 - 15.00 Uhr,
Anmeldung durch die Eltern

Nähkurs für Jugendliche
mittwochs von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Anmeldung unter Tel.9500674
Leitung Doris Stern

„Wii daddeln“ (virtuelles Kegeln)
montags 10.00 bis 12 Uhr
Termine: 04.05./11.05./18.05./01.06./ 
15.06./29.06./06.07.15

Fußreflexzonenmassage für Jung & Alt
montags 15.00 - 17.00 Uhr. 
Leitung: Frau Paula Koch. 
Anmeldung unter 04453/3935

„Herz und Seele“
Betreuung von Demenzkranken
montags u. donnerstags 14.30 - 18.00 Uhr,
dienstags 10.30 - 14.00 Uhr
Leitung: Frau Heike Hinrichs

Beratung für Angehörige (Demenz)
montags 15.00 - 17.00 Uhr und
nach Vereinbarung (Tel. 04421/367734)

Selbsthilfegruppe Adipositas
jeden 3. Montag im Monat, 19.30 Uhr  
Anmeldung unter Tel. 69304
Leitung: Frau Silke Hedke

Beratung in Behördenangelegenheiten 
Ansprechpartner Horst Kleemann, 
Tel. 82805

Die Maßnahme wird aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union finanziert.

Kursangebote der Familienbildungsstätte. 
Bitte die Kurse in der Familienbildungsstätte Tel. 04421/ 32016 anmelden. 

Das Programmheft liegt bei uns aus. 

Neue Mitarbeiterin in der Lernhilfe

Interview

Bianka, eine neue Mitarbeiterin in  
unserem Haus bist Du ja eigentlich nicht!

Frau Brück: Nein, neu bin ich als ehrenamtli­
che Mitarbeiterin für die Einzelförderung von 
Grundschulkindern. Bis vor ein paar Jahren 
habe ich die Lernhilfe geleitet, bin dann aber 
erkrankt und musste aufhören. Und in jun­
gen Jahren habe ich in der Konfirmanden­
arbeit der Banter Kirche mitgearbeitet.

Was ist Deine Aufgabe?
Frau Brück: Einfach gesagt: Lesen, Diktat, 
Einmaleins üben, jeweils mit einem Kind allein. 

Warum? Was machen die anderen derweil?
Frau Brück: Die machen unter Leitung von 
Claudia Hinrichs, der Leiterin, in der Grup­
pe ihre Hausaufgaben und Übungsaufga­
ben. Zu mir kommen die Kinder einzeln, die 
Schwächen in einem Bereich haben. Lesen 
üben zum Beispiel, das geht nicht so gut in 
der Gruppe. Manche Kinder haben Konzen­
trationsschwächen, andere sind schüchtern. 
Bei mir kommen sozusagen alle zu Wort.

Wie viel Zeit verbringst Du  
in diesem Ehrenamt?

Frau Brück: Ich komme montags und mitt­
wochs nachmittags für je eine Stunde. In 
dieser Zeit kann ich mich ungefähr um 3 oder 
4 Kinder kümmern. 

Entschuldige die platte Frage:  
Nützt das was?

Frau Brück: Ja, das tut es. Wir haben schon 
sehr erfreuliche Rückmeldungen aus Schu­
len, dass sich Leistungen verbessert haben.

Wie gefällt Dir diese Tätigkeit?
Frau Brück: Sie strengt mich ziemlich an, 
aber sie ist auch sehr befriedigend. Ich habe 
wieder eine Aufgabe, die mir Spaß macht, 
und ich sehe Mitarbeiterinnen und Mitarbei­
ter wieder, die ich aus früheren Banter Jah­
ren kenne. 

Vielen Dank für Dein Engagement  
und weiterhin viel Freude! 

Schulung: 
Umgang mit an Demenz 
erkrankten Menschen
Am Dienstag, dem 12. Mai, beginnt eine 
Schulung „Umgang mit an Demenz er-
krankten Menschen“. An fünf Vormittagen 
von 10.30 bis 13.15 Uhr und einem Praxis­
tag werden freiwillige und ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer, betroffene Ange­
hörige und Pflegekräfte im Umgang mit 
Demenzkranken geschult. 

Inhalte der Schulung:

·	� Krankheitsbilder der Demenz und  
Behandlungsmöglichkeiten

·	� Biographisches Arbeiten, integrative  
Validation, Kommunikation, Beschäfti­
gungsmöglichkeiten

·	� Netzwerk für Betroffene und  
ihre Angehörigen

·	 Praktische Übungen

·	 Selbstpflege, eigene Grenzen erkennen

Bei Interesse melden Sie sich bitte im 
Mehrgenerationenhaus bei Frau Klüm­
per oder telefonisch bei Frau Hinrichs Tel. 
04421-36 77 34.

Es wird ein Unkostenbeitrag von 10,00 € 
für Material und Getränke erhoben.
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{ Kinderseite

Termine: 

Kindertreff CuG:
Mi., 16.00­17.30 Uhr, wöchentlich
(Birte Kühnhold, 0171 7107219 
birte.kuehnold@ejo.de)

Kindertreff Bant: 
mit Kigo freitags, 15.00 Uhr (Cenk Tjar­
des, 0151/18408192, knec@gmx.de)

Kindergarten –
Gottesdienst mit Taufe

Kinderbibeltag Taufe

CuG – Am 27. Juni um 11 Uhr veranstaltet die 
Evangelische Jugend einen Kinderbibeltag im 
Gemeindehaus der Christus­ und Garnison­
kirche. Thema wird die Taufe sein. Für alle 
Kinder, die getauft sind oder die getauft wer­
den wollen, dreht es sich für vier Stunden um 
Wasser und Taufe. Anmeldungen bei der Ju­
genddiakonin Carina Ambos (0171 7107200)

CuG = Christus- und Garnisonkirche

Bant – Endlich lässt 
sich die Sonne wieder 
sehen. Nach der Os­
tergeschichte mit der 
Auferstehung, beginnt 
jetzt auch die Natur 
mit Riesenschritten 
mit ihrer Verwandlung 
vom Winterschlaf in 
eine üppige Blüten­
pracht. Unsere Kin­
der freuen sich nach 
der langen Regenzeit 
über das Spiel im 
Freien. Kleine Gärt­
ner der Lila Gruppe 
Bant I schmücken 
den Kindergarten 
mit frischen Früh­
lingsblumen.

Zum Donnerdrummel!

Bant – Schweden und Astrid Lindgren zu 
Besuch in der Roten Gruppe!
Die Rote Gruppe der Kindertagesstätte Bant 
II beschäftigt sich zurzeit intensiv mit diesem 
Thema. Wie sieht den eigentlich die Schwe­
dische Flagge aus? 
Was essen die Kinder in Bullerbü? Und bist 
du so stark wie Pippi Langstrumpf?
Letzteres konnten alle Kinder schon testen, 
denn es galt den „kleinen Onkel“ in die Luft 
zu heben! Auf dem Bild ist zu sehen, wie die 
Kinder von Bullerbü in lebensgroßer Form in 
die Rote Gruppe einziehen! 

Bant – Die Kinder 
der Blauen Gruppe 
der Kindertagesstät­
te Bant II sind be­
geistert vom Bauen 
und Konstruieren mit 
unterschiedlichen 
Ma terialien. Die neu 
eingesetzten Mag­
netteile der Gruppe 
wurden für unterschiedliche Bauwerke ein­
gesetzt und ausprobiert. Beim Konstruieren 
in die Höhe entstand dieses Gebäude, dass 
die Kinder stolz als „Banter Kirche“ vor­
stellten.

CuG – Regelmäßig bietet der Christus­Kin­
dergarten einen Taufgottesdienst an. Kinder 
aus den einzelnen Gruppen werden hier ge­
tauft. Diese Gottesdienste werden mit allen 
Gruppen gefeiert und auch von allen vorbe­
reitet. 
In diesem Jahr fi ndet der Taufgottesdienst am 
Freitag, den 22. Mai, in der Kirche statt. 

Frühling lässt fl attern sein buntes Band...
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AN DEN TISCH, BITTE!

{ JUGENDSEITE

TERMINE: DER JUGENDARBEIT
Offener treff im Keller CuG: 
dienstags und donnerstags, während 
und nach dem Konfer­Treff, bis 18.30 Uhr

Jugendgruppe Bant:
donnerstags, 18.00 Uhr

KU-Mitarbeiter Bant:
donnerstags, 20.00 Uhr

Pfadfi nder Bant:
dienstags , 17.00 – 19.00 Uhr
Stammesrat nach Vereinbarung

Wir zaubern ein Lächeln in Ihr Gesicht!
Mit unserem kostenfreien Hausbesuchs-Service!

Für Kunden, die aus gesundheitlichen Gründen 
unser Geschäft nicht aufsuchen können, 

bieten wir einen kostenlosen 
Hausbesuchs-Service an.

Wir freuen uns auf Sie!

Wir kommen auch zu 
Ihnen nach Hause!

26382 Wilhelmshaven | Tel. 04421-74 79 009
26419 Schortens-Heidmühle | Tel. 04461-98 49 008

Grüntee Schwarztee Früchtetee Kaffee 
Ro iboostee Weisser Tee Walker ‘s 
Leidenschaften Confisserie Hachez 
Niederegger Rausch Schwermer Porzellan 
Teesöpke Kerzen Servietten Präsente 
Silberwaren Konfitüren Teelikör Ingwer 
F rüchtebro t Hon igkuchen Pr in ten 
Zimtsterne Trüffel Pralinen Rumkandis 
Fadenkandis Makkumer Fliesen Teedosen 
Teekannen Teetassen Bremer Kluten 
Fondant Sanddorn Espresso Asbach  
Weinbrandringe Adventskalender Likör 
Weihnachtskarten Kränze Espressotassen 
Baumkuchen Regentropfen Elisenkuchen 
Erdnüsse Teefilter Kompetenz Beratung 
Versand Tradition Grüntee Schwarztee 
Früchtetee Kaffee Roiboostee Weisser Tee 
Walker ‘s Leidenschaften Confisserie 
Hachez Niederegger Rausch Schwermer 
Porzellan Teesöpke Kerzen Servietten 
Präsente Silberwaren Konfitüren Teelikör 
Ingwer Früchtebrot Honigkuchen Printen 
Zimtsterne Trüffel Pralinen Rumkandis 
Fadenkandis Makkumer Fliesen Teedosen 
Teekannen Teetassen Bremer Kluten 
Fondant Sanddorn Espresso Asbach 
Weinbrandringe Adventskalender Likör 
Weichnachtskarten Kränze Espressotassen 
Baumkuchen Regentropfen Erdnüsse und 
wann kommen Sie zum Geniessen zu uns? 

türen
Hon igkuche

rüffel Praline

Baumkuchen
Erdnüss
Versan

Elisenkuchen 
Beratun

Schwarzte

Niederegger Rausch Schwerme
Porzellan Teesöpke Kerzen Serviette
Präsente Silberwaren Konfitüren 

Früchtebrot Honigkuchen
Zimtsterne Trüffel Pralinen Rumkandi
Fadenkandis Makkumer Fliesen T

Kompetenz in Tee seit 1764

Bismarckstraße 75
26384 Wilhelmshaven

Tel. 04421/33210
www.tee-bakker.de

Fliesen TeedosenTeedosenT
Bremer Klute
resso Asbac

tskalender Lik
Espressotassen 

Elisenkuchen 

Fadenkandis Makkumer
eekannen T

Fondant Sanddo
einbrandring
eihnachtskarten

Baumkuchen Regentropfen Elisenkuchen 

Früchtetee Kaffee Weisser T
alker ‘s Leide haften Confisser

Hachez Niederegger Ra sch Schwerme

Makkumer Fliesen 
Teetassen Breme
nddorn Espress

inge Adventska
eihnachtskarten Kränze Espressotassen 

Baumkuchen Regentropfen Elisenkuchen 
Erdnüsse TeefilteTeefilteT r Kompetenz Beratun

ersand Tradition Grüntee Schwarzte
Früchtetee Kaffee Roiboostee Weisser T

idenschaften
Niederegger Rausch Schwerme

250 Jahre 

ANMELDUNG ZUR 
KONFIRMANDENZEIT 
Bant – Am Dienstag nach 
Pfi ngsten, dem 26. Mai, um 
19.00 Uhr lädt die Kirchen­
gemeinde Bant zum Informationsabend zur 
neuen Konfi rmandenzeit ins Gemeindehaus, 
Werftstr. 75, ein. Neben dem wöchentlichen 
Unterricht (A­Form) bietet die Gemeinde 

JUGENDGOTTESDIENST
Bant – Am 18.06.2015 um 18 Uhr lädt die 
evangelische Jugend Bant zu einem Ju­
gendgottesdienst in die Banter Kirche ein. 
Der Gottesdienst richtet sich speziell an 
Konfi rmandinnen und Konfi rmanden und de­
ren Eltern und wird durch die Mitarbeiter der 
Jugendarbeit gestaltet.

Bant – Im Rahmen des Gestaltungswett­
bewerbs „An den Tisch“ hat sich die Banter 
Jugendarbeit auf den Weg gemacht und sich 
mit dem Thema kreativ auseinandergesetzt. 
Das Ergebnis kann ab Juni im Gemeinde­
haus Bant begutachtet werden. Was „dran“ 
ist, geschah immer schon an Tischen. Da 
wird über das Leben entschieden: Zu Hau­
se, in Rathäusern und auf großen Konferen­
zen. Nicht zuletzt spielt der Tisch in der Bibel 
und in Kirchen eine zentrale Rolle. Der Tisch 
gibt Versammlungen und Zusammenkünften 
eine Mitte, der Tisch dient als Ort heiliger 
Rituale, der Tisch kann ein geweihter Altar 
sein. Nach dem Neuen Testament saß Jesus 
immer wieder „zu Tisch“, Ganz zentral ist die 
Gemeinschaft beim Abendmahl. 

KONFIRMANDENZEIT
in der Christus­ und Garnisonkirche

CuG – Informationsabend am Di. 02.06.2015 
um 18 Uhr im Gemeindehaus oder Anmel­
dung im Kirchenbüro. Wir freuen uns auf 
Euch! 

auch Erlebnisseminare in den kleinen Ferien 
an (B­Form), die überwiegend im Blockhaus 
Ahlhorn stattfi nden. Das Angebot gilt für alle 
interessierten Kinder in Wilhelmshaven und 
dem Landkreis Friesland. Die Anmeldezeiten 
für die Konfi rmandenzeit: Dienstag, 26.05., 
19.00 Uhr, Mittwoch, 27.05., 9.00­12.00 Uhr, 
Donnerstag, 28.05., 9.00­12.00 Uhr und 
17.00­19.00 Uhr, Freitag 9.00­12.00 Uhr. 
Auskunft gibt Pastor Frank Moritz unter Tel.: 
04421 / 28052.
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ENGEL - APOTHEKE
J. Hagemann - Inh. Franz Kurz

Bremer Str. 98  26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 / 2 19 15  Fax 2 52 90

beim Arbeitsamt

Gut zu wissen, daß im Notfall immer jemand da ist!

Die Baustelle ist Vergangenheit. Am dritten Advent (11.12.) um
12 Uhr wird unsere Kirche nach einer etwas länger gewordenen
Bauzeit wieder einge-
weiht. Vollmundig hat-
ten wir versprochen,
dass wir nur elf Mona-
te brauchen würden.
Nun sind es doch sech-
zehn Monate gewor-
den. Aber bei einer sol-
chen Baustelle ist das
ja auch nicht unty-
pisch. Mit einem gro-
ßen Gottesdienst wird
dieser Tag gefeiert.
Aus der Kirchenleitung
haben sich Bischof Jan
Janssen und Kreis-
pfarrer Christian
Scheuer angemeldet.
Neben unserer Orga-
nistin Milena Aroutju-
nowa wird unser

(mittlerweile) riesiger ,Kirchenchor am Meer‘ den Gottesdienst mit
60 SängerInnen bereichern. Als Fanfare haben sich die gesam-
melten Posaunenchöre aus Wilhelmshaven und Friesland unter der
Leitung des Kreiskantoren Wedel angesagt. Musikalisch steht also
alles. Auch unsere Predigtnachbarn aus Heppens werden dabei
sein, die weiterhin mit uns die Gottesdienste gestalten werden.
Nach Gottesdienst, Grußworten  und einer Essensmöglichkeit im
Gemeindehaus wird die Kirche den gesamten Tag offen sein. Es
wird immer wieder Kirchenführungen geben. Kommen Sie und
feiern Sie mit uns.

ENDLICH  EINWEIHUNG

ANDERS
MAL

Lernen Sie uns kennen. Melden Sie sich an und
besuchen Sie uns. Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Werftstr. 75 • 26382 Wilhelmshaven • Telefon 9 50 06 74
email: mgh-whv@gmx.de
homepage: www.mehrgenerationenhaeuser.de/wilhelmshaven

gefördert vom:

Veranstaltungen Dezember
Cafeteria
montags bis freitags geöffnet von 10 - 17 Uhr
- Frühstück ab 4,50 €
- Mittagessen ab 2,80 € Bitte vorher anmelden
Hausaufgabenbetreuung
Mo.- Do. von 13 - 15 Uhr Bitte über das MGH anmelden
'Wii daddeln“ 5./19.12. 2011,
9./23./1. 2012
von 9.30- 12.00Uhr.
Bei vorheriger Anmeldung kann im Anschluss in der Cafeteria
zu Mittag gegessen werden.
Fußreflexzonenmassage Bitte anmelden unter
Mo. 15 - 17  Uhr 04453 / 39 35
Treffpunkt Beruf Bewerbungs-
check j. Montag 17 - 18 Uhr Bitte über das MGH anmelden
Selbsthilfegruppe Adipositas Anmelden unter Tel. 6 93 04
19.12.,19.30 Uhr
Demenzbetreuung, Mo und Do von14.30-18.00, Di 10.30-14.00
* Wir bieten verschiedene Kurse über die Ev. Familienbildungs-
stätte an. Programmhefte gibt es bei uns.

Vorweihnachtszeit mit Herz und Seele
Die Betreuungsgruppe ‚Herz und Seele‘ steckt schon seit einigen
Wochen in den Weihnachtsvorbereitungen. Alle Gäste und Mitar-
beiter waren eifrig am Schneiden und am Kleben. Herausgekom-
men sind schöne Sterne, Weihnachtsbäume und Weihnachtsmän-
ner die zuhause die Fenster verschönern.

An einem anderen Tag ging es an die Weihnachtsbäckerei. Es
wurden Kekse ausgestochen und gebacken. Einige unserer Gäste
haben sogar kleine Kekshäuschen hergestellt.

Gäste willkommen
Am 22. Dezember ab 15.30 Uhr findet die Weihnachtsfeier der
Betreuungsgruppe ‚Herz und Seele‘ statt. Sie beginnt mit einem
Gottesdienst in der Banter Kirche. Anschließend geht es zur Kaffee-
tafel in das Mehrgenerationenhaus. Dort findet dann ein kleines
Programm statt. Frau Riedel liest weihnachtliche Geschichten vor,
Gedichte werden vorgetragen, und es werden gemeinsam
Weihnachtlieder gesungen. Gäste sind herzlich willkommen. Bit-
te melden Sie sich unter Telefon 367734 bei Frau Hinrichs an.

HURRA! WIR SIND DABEI!
650 Einrichtungen bewarben sich für die neue Förderperiode
als Mehrgenerationenhaus. 450 wurden ausgewählt, darunter
unser Haus. Wir freuen uns! Finanziell werden wir in den nächs-
ten 3 Jahren durch Bund, Land und Stadt gefördert. Inhaltlich
werden wir einige neue Akzente setzen.

Neue Orte
kennenlernen

Die Mitglieder von „Herz
und Seele“ treffen sich
nicht nur im Mehrgene-
rationenhaus. Viel Freude
machte ihnen der Besuch
eines Restaurants, in dem
eher jüngere Leute zu fin-
den sind. Am  besten fan-
den sie: Wunderbar, hier
darf man ja mit den Fin-
gern essen!

Veranstaltungen im Gemeindehaus

Gemeindefrühstück:
BANT: Offener Treffpunkt Cafeteria (MGH)
Montags bis freitags 10 bis 17 Uhr. Jeden 3. 
Montag im Monat Frühstücksbuffet, wir bitten 
um Voranmeldung.

Frauen:
Frauengruppe: 
Montag 18.05., 15.06., 19.00 Uhr
Gymnastik für Frauen: dienstags, 17.45 Uhr

Senioren:
Montagskreis: 11.05., 08.06., 15 Uhr
Gymnastik: mittwochs, 14.30 Uhr 
Kirchentreff Kaffee + Bingo: freitags, 14 Uhr

Kirchentreff Programm: freitags, 16.00 Uhr

Mit Kopf und Herz:
Besuchsdienst: mittwochs von 10.00–11.30 
Uhr (1x im Monat nach Verabredung)

Gruppen / Arbeitskreise:
Guttempler: montags u. mittwochs, 19 Uhr
Line-Dancer: montags ab 10.00 Uhr und 
mittwochs ab 18.00 Uhr 
(Ev. Familienbildungsstätte)
Stricken: dienstags ab 9.00 Uhr
(Ev. Familienbildungsstätte)
Nähkurs für Jugendliche: mittwochs von 
17.00 bis 18.30 Uhr (Leitung Doris Stern)

Banter Geschichte: donnerstags 21.05., 18.06. 
19.00 Uhr
Bibelstunde: mittwochs 16.00 Uhr, 
Familienkreis: an jedem letzten Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Werkkreis für Erwachsene: dienstags, 19.00 Uhr
Lektorentreff: Dienstag, 18.06., 19.00 Uhr
Kleiderkammer: mittwochs, 
16.00–18.00 Uhr, Werftstraße 71

70-005702-01-005                                                                                                                                                                                                                                                                                        115376

LÖWEN-APOTHEKE
Erich Manger  ·  Inh. F. Kurz  ·  Tel.: 0 44 21 / 5 58 29

ENGEL-APOTHEKE
J. Hagemann  ·  Inh. F. Kurz  ·  Tel.: 0 44 21 / 2 19 15

70-005702-01-005.indd   1 28.05.13   11:49

70-005702-01-005                                                                                                                                                                                                                                                                                        115376

LÖWEN-APOTHEKE
Erich Manger  ·  Inh. F. Kurz  ·  Tel.: 0 44 21 / 5 58 29

ENGEL-APOTHEKE
J. Hagemann  ·  Inh. F. Kurz  ·  Tel.: 0 44 21 / 2 19 15

70-005702-01-005.indd   1 28.05.13   11:49

Reiselust spürbar nah.

Bei uns buchen
Sie alles:

• Gruppen- und Lesereisen
• weltweite Flugreise und Hotels
• Kreuzfahrten
• Bahnfahrten
• Musicaltickets

Börsenstraße 31 a ∙ 26382 Wilhelmshaven
Tel: (0 44 21) 1 50 15 ∙ Fax: (0 44 21) 15 01 99
www.LCC-wilhelmshaven.de

Optimal-Reisen 
Lufthansa 
City Center

Wir beraten Sie gern



TT Immobilien GmbH
Gökerstraße 125 G • 26384 Wilhelmshaven
An der Junkerei 4 • 26389 Wilhelmshaven
Tel.: 04421– 500 566
info@tt-whv.de • www.tt-whv.de

Kooperations-Partner der
Volksbank Wilhelmshaven eG

Tel. 0 44 21 – 500 566
Gökerstr. 125 g-h, 26384 Wilhelmshaven
www.tt-whv.de, info@tt-whv.de

Immobilienverkauf?
Rufen Sie

Herrn Tietken an!

Mühlenweg 75	 Tel. 04421/202785	 E-Mail: info@sohnle-bedachungen.de
26384 Wilhelmshaven	 Fax 04421/201796	 www.sohnle-bedachungen.de

A-cappella - Aquabella
Das 15. Internationale A-cappella-Festival präsentiert am Sams-
tag, dem 7. Januar , um 20 Uhr in der Christus- und Garnison-
kirche, das Berliner
F r a u e n e n s e m b l e
AQUABELLA mit dem
neuen Programm
‚Nordlichter - klang-
gewordene Sagen‘.

Auf der Suche nach
neuen Geschichten
für ihr Winterpro-
gramm ‚Nordlichter‘
wurden die vier
Sängerinnen von
Aquabella im hohen
Norden fündig. Inspi-
riert durch isländische Sagen schrieben sie erstmals die Texte zu
ihren Liedern selbst und singen auf deutsch. Außerdem bringen
sie Stücke aus Schweden, Island, Norwegen und Lettland in Origi-
nalsprache.

Vertretung für Markus Nitt
Ab 1. Januar wird die Kirchenmusik in der Banter Gemeinde

von Friederike Spangenberg verantwortet werden. Sie vertritt
Markus Nitt während seiner Elternzeit.

Frau Spangenberg kommt
aus Berlin und hat dort auch
ihr B-Kirchenmusikstudium
absolviert. Anschließend ging
sie zum Aufbaustudium nach
Hamburg. In diesem Jahr hat
sie die Prüfungen zur A-Kir-
chenmusikerin abgelegt.  Par-
allel studiert sie auch noch
Cembalo.

Zunächst arbeitete sie als
zweite Kirchenmusikerin an
der Hauptkirche St. Petri in
Hamburg, um anschließend
eine reguläre Stelle als Kirchen-
musikerin in Halstenbeck zu übernehmen. Die befristete Beschäf-
tigung endet dort mit Ende des Jahres. Sie wird gemeinsam mit
Klaudia Jüttner die Banter Singschule übernehmen. Vorher wird
sie jetzt schon die Proben der Banter Kantorei und der Jugend-
kantorei leiten. Die Banter Gemeinde freut sich auf sie und wünscht
einen gesegneten Neuanfang.

Ökumenisches Adventskonzert
Zu einem ökumenischen Adventskonzert laden die Kirchengemein-
den Bant und St. Willehad am Sonntag, dem 11. Dezember, um
17 Uhr in die St.-Willehad-Kirche ein. Auf dem Programm stehen
Johann Sebastian Bachs Kantate ‚Wachet auf, ruft uns die Stim-
me‘ und das Magnificat. So wird ein Bogen gespannt vom Ende
des Kirchenjahres bis hin zur Advents- und Weihnachtszeit. Zwi-
schen den beiden Bachwerken erklingt Allessandro Marcellos be-
rühmtes Konzert in d-Moll für Oboe und Streicher.

Ulrike Hofbauer (Sopran), Anne-Kristin Zschunke (Alt), Christi-
an Zenker (Tenor), Manfred Bittner (Bass) und Benoit Laurent
(Oboe) musizieren gemeinsam mit dem Ensemble Ars Cantandi
und dem Barockorchester ‚Klassik am Meer‘. Die Leitung hat
Markus Nitt.

Eintrittskarten sind in dem Gemeindebüro Banter Kirche, im
Pfarrbüro St. Willehad, bei Tee-Bakker und Lohse- Eissing erhält-
lich.

A-cappella - AFFABRE CONCINUI
Das 15. Internationale A-cappella-Festival präsentiert am Sams-
tag, dem 4. Februar um 20 Uhr in der Christus- und Garnison-
kirche das Männer-Ensemble AFFABRE CONCINUI - The Polish
Chamber Singers - mit dem Programm ‚Von Barock bis Rock‘.

Der Abend verspricht Klangfülle, virtuelle Unruhe, emotionale
Erregung, aber auch recht viel Humor. Höhepunkt des Konzertes
ist sicherlich die A-cappella-Version von Ravels Bolero. Das Publi-
kum hört Trompeten, Flöten und Geigen und sieht doch nur 6
junge Männer mit geöffneten Kehlen. Affabre Concinui kommt
aus dem Lateinischen und bedeutet ‚ideal mitklingen‘. So steht
der Name Ensembles für das künstlerische Kredo.

Lernen Sie uns kennen. Melden Sie sich an und
besuchen Sie uns. Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Werftstr. 75 • 26382 Wilhelmshaven • Telefon 9 50 06 74
email: mgh-whv@gmx.de
homepage: www.mehrgenerationenhaeuser.de/wilhelmshaven

gefördert vom:

Veranstaltungen Dezember
Cafeteria
montags bis freitags geöffnet von 10 - 17 Uhr
- Frühstück ab 4,50 €
- Mittagessen ab 2,80 € Bitte vorher anmelden
Hausaufgabenbetreuung
Mo.- Do. von 13 - 15 Uhr Bitte über das MGH anmelden
'Wii daddeln“ 5./19.12. 2011,
9./23./1. 2012
von 9.30- 12.00Uhr.
Bei vorheriger Anmeldung kann im Anschluss in der Cafeteria
zu Mittag gegessen werden.
Fußreflexzonenmassage Bitte anmelden unter
Mo. 15 - 17  Uhr 04453 / 39 35
Treffpunkt Beruf Bewerbungs-
check j. Montag 17 - 18 Uhr Bitte über das MGH anmelden
Selbsthilfegruppe Adipositas Anmelden unter Tel. 6 93 04
19.12.,19.30 Uhr
Demenzbetreuung, Mo und Do von14.30-18.00, Di 10.30-14.00
* Wir bieten verschiedene Kurse über die Ev. Familienbildungs-
stätte an. Programmhefte gibt es bei uns.

Vorweihnachtszeit mit Herz und Seele
Die Betreuungsgruppe ‚Herz und Seele‘ steckt schon seit einigen
Wochen in den Weihnachtsvorbereitungen. Alle Gäste und Mitar-
beiter waren eifrig am Schneiden und am Kleben. Herausgekom-
men sind schöne Sterne, Weihnachtsbäume und Weihnachtsmän-
ner die zuhause die Fenster verschönern.

An einem anderen Tag ging es an die Weihnachtsbäckerei. Es
wurden Kekse ausgestochen und gebacken. Einige unserer Gäste
haben sogar kleine Kekshäuschen hergestellt.

Gäste willkommen
Am 22. Dezember ab 15.30 Uhr findet die Weihnachtsfeier der
Betreuungsgruppe ‚Herz und Seele‘ statt. Sie beginnt mit einem
Gottesdienst in der Banter Kirche. Anschließend geht es zur Kaffee-
tafel in das Mehrgenerationenhaus. Dort findet dann ein kleines
Programm statt. Frau Riedel liest weihnachtliche Geschichten vor,
Gedichte werden vorgetragen, und es werden gemeinsam
Weihnachtlieder gesungen. Gäste sind herzlich willkommen. Bit-
te melden Sie sich unter Telefon 367734 bei Frau Hinrichs an.

HURRA! WIR SIND DABEI!
650 Einrichtungen bewarben sich für die neue Förderperiode
als Mehrgenerationenhaus. 450 wurden ausgewählt, darunter
unser Haus. Wir freuen uns! Finanziell werden wir in den nächs-
ten 3 Jahren durch Bund, Land und Stadt gefördert. Inhaltlich
werden wir einige neue Akzente setzen.

Neue Orte
kennenlernen

Die Mitglieder von „Herz
und Seele“ treffen sich
nicht nur im Mehrgene-
rationenhaus. Viel Freude
machte ihnen der Besuch
eines Restaurants, in dem
eher jüngere Leute zu fin-
den sind. Am  besten fan-
den sie: Wunderbar, hier
darf man ja mit den Fin-
gern essen!

Lernen Sie uns kennen. Melden Sie sich an und
besuchen Sie uns. Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Werftstr. 75 • 26382 Wilhelmshaven • Telefon 9 50 06 74
email: mgh-whv@gmx.de
homepage: www.mehrgenerationenhaeuser.de/wilhelmshaven
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Für die ältere Generation:
CuG – Frühjahrsausflug ins Ammerland: 
Mittwoch, 06.05.
Mittwochstreff (15.00 Uhr): Kein Treff im Juni/
Kirchentag
Spaß u. Spiel (15.00 Uhr): 27.05. / 24.06.

Gemeindefrühstück:
Gepflegtes Frühstück mit literarischem Häppchen 
im Gemeindehaus; jeweils 09.00–10.30 Uhr:  
21.05. / 18.06.

Musik:
Chor: Donnerstag, 19.45 Uhr in Neuende
Blockflöten: Mittwoch, 16.30–19.30 Uhr in CuG
Bläserkreis: jeden Fr. 18.00 Uhr in Altengroden

Mit Kopf und Herz:
Besuchsdienst
Freitags von 9.00 – 10.30 Uhr, 29.05. / 19.06.
Gottesdienst- und LektorInnenkurs
19.05. (19 Uhr) / 30.06. (17 Uhr)

Badumbau – Barrierefrei
Alles aus einer Hand:

Heizung –Sanitär – Solar
Fliesen-, Maurer- & Malerarbeiten

Claus Westerman GmbH
Tel. 0 44 21/99 77 66

Ihr Spezialist für Gruppenreisen

Westersteder Str. 48
26340 Neuenburg
Tel. 04452/474
www.ehlers-reisen.de

Weserstraße 197
26382 Wilhelmshaven

Tel. 0 44 21/20 22 60
Fax 0 44 21/20 25 73

www.inbau-tischlerei.de

Bibelkreis
Donnerstags jeweils um 10.00 Uhr
07.05. / 28.05. / 11.06. / 25.06.

Mit Hand und Fuß:
Handarbeitskreis: „Flotte Nadeln“
14-tägig dienstags, 10.00–12.00 Uhr
05.05. / 19.05. / 02.06. / 16.06. / 30.06.
Lauftreff: Mittwochs 18.30 Uhr ab 
Gemeindehaus (Kontakt Tel. 22205)
Radtreff: Radtouren in der Umgebung (ca. 40-50 km) 
Kontakt: Telefon 64015 (samstags).
16. Mai 2015, Start 11.00 Uhr
13. Juni 2015, Start 11.00 Uhr (mit Grillen)

Angebote der Jungen Gemeinde:
Junge Gemeinde
Kindertreff: Mittwoch, 15.30–17.00 Uhr, 14-tägig
29.04. / 13.05. / 27.05. / 10.06. / 24.06. / 08.07. 
(Carina Ambos 0171 7107200 carina.ambos@ejo.de)
Offener Treff im Keller dienstags und donnerstags, 
während und nach dem Konfer Treff bis 18.30 Uhr

Gruppen / Arbeitskreise:
Anonyme Alkoholiker: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Selbsthilfegruppe Frauen nach Krebs: 
Jeden ersten Montag im Monat, 15.00 Uhr  
Gesprächskreis Eltern behinderter Kinder:  
jeden ersten Montag im Monat 19.00 Uhr  
Greenpeace: donnerstags ab 18.30 Uhr
Trauercafé/Hospizgruppe: jeden zweiten 
Montag im Monat, 15.00 – 16.30 Uhr
Evangelische Beratungsstelle vor ORT
dienstags, 12.05. / 02.06. / 16.06. / 30.06. immer 
von 9-10 Uhr.
Freiwilligenagentur in der Sakristei
(Termine bitte im Kirchenbüro erfragen)
Amnesty International 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr.
– alle Kreise sind offen für neue Teilnehmer/innen! –



12 tandem Mai – Juni 2015

CuG = Christus- und Garnisonkirche   Bant = Banter Kirche

A-cappella - Aquabella
Das 15. Internationale A-cappella-Festival präsentiert am Sams-
tag, dem 7. Januar , um 20 Uhr in der Christus- und Garnison-
kirche, das Berliner
F r a u e n e n s e m b l e
AQUABELLA mit dem
neuen Programm
‚Nordlichter - klang-
gewordene Sagen‘.

Auf der Suche nach
neuen Geschichten
für ihr Winterpro-
gramm ‚Nordlichter‘
wurden die vier
Sängerinnen von
Aquabella im hohen
Norden fündig. Inspi-
riert durch isländische Sagen schrieben sie erstmals die Texte zu
ihren Liedern selbst und singen auf deutsch. Außerdem bringen
sie Stücke aus Schweden, Island, Norwegen und Lettland in Origi-
nalsprache.

Vertretung für Markus Nitt
Ab 1. Januar wird die Kirchenmusik in der Banter Gemeinde

von Friederike Spangenberg verantwortet werden. Sie vertritt
Markus Nitt während seiner Elternzeit.

Frau Spangenberg kommt
aus Berlin und hat dort auch
ihr B-Kirchenmusikstudium
absolviert. Anschließend ging
sie zum Aufbaustudium nach
Hamburg. In diesem Jahr hat
sie die Prüfungen zur A-Kir-
chenmusikerin abgelegt.  Par-
allel studiert sie auch noch
Cembalo.

Zunächst arbeitete sie als
zweite Kirchenmusikerin an
der Hauptkirche St. Petri in
Hamburg, um anschließend
eine reguläre Stelle als Kirchen-
musikerin in Halstenbeck zu übernehmen. Die befristete Beschäf-
tigung endet dort mit Ende des Jahres. Sie wird gemeinsam mit
Klaudia Jüttner die Banter Singschule übernehmen. Vorher wird
sie jetzt schon die Proben der Banter Kantorei und der Jugend-
kantorei leiten. Die Banter Gemeinde freut sich auf sie und wünscht
einen gesegneten Neuanfang.

Ökumenisches Adventskonzert
Zu einem ökumenischen Adventskonzert laden die Kirchengemein-
den Bant und St. Willehad am Sonntag, dem 11. Dezember, um
17 Uhr in die St.-Willehad-Kirche ein. Auf dem Programm stehen
Johann Sebastian Bachs Kantate ‚Wachet auf, ruft uns die Stim-
me‘ und das Magnificat. So wird ein Bogen gespannt vom Ende
des Kirchenjahres bis hin zur Advents- und Weihnachtszeit. Zwi-
schen den beiden Bachwerken erklingt Allessandro Marcellos be-
rühmtes Konzert in d-Moll für Oboe und Streicher.

Ulrike Hofbauer (Sopran), Anne-Kristin Zschunke (Alt), Christi-
an Zenker (Tenor), Manfred Bittner (Bass) und Benoit Laurent
(Oboe) musizieren gemeinsam mit dem Ensemble Ars Cantandi
und dem Barockorchester ‚Klassik am Meer‘. Die Leitung hat
Markus Nitt.

Eintrittskarten sind in dem Gemeindebüro Banter Kirche, im
Pfarrbüro St. Willehad, bei Tee-Bakker und Lohse- Eissing erhält-
lich.

A-cappella - AFFABRE CONCINUI
Das 15. Internationale A-cappella-Festival präsentiert am Sams-
tag, dem 4. Februar um 20 Uhr in der Christus- und Garnison-
kirche das Männer-Ensemble AFFABRE CONCINUI - The Polish
Chamber Singers - mit dem Programm ‚Von Barock bis Rock‘.

Der Abend verspricht Klangfülle, virtuelle Unruhe, emotionale
Erregung, aber auch recht viel Humor. Höhepunkt des Konzertes
ist sicherlich die A-cappella-Version von Ravels Bolero. Das Publi-
kum hört Trompeten, Flöten und Geigen und sieht doch nur 6
junge Männer mit geöffneten Kehlen. Affabre Concinui kommt
aus dem Lateinischen und bedeutet ‚ideal mitklingen‘. So steht
der Name Ensembles für das künstlerische Kredo.

Banter Kirche
Gemeindebüro Banter Kirche
Werftstraße 75 · Tel. 2 62 55 · Fax 2 62 57
Öffnungszeiten: Mo.­Fr. 09­12 Uhr und 
Do. 16­18 Uhr
E­Mail: kirchenbuero.bant@kirche­oldenburg.de
www.BANTerkirche.de
Kindergarten Bant I
Kindergang 12 · Tel. 20 26 50
KiTa­Bant­1.Wilhelmshaven@kirche­oldenburg.de
Kindergarten Bant II
Pommersche Str. 4 · Tel. 2 29 82
KiTa­Bant­2.Wilhelmshaven@kirche­oldenburg.de
Pastor Frank Moritz
Werftstr. 77 · Tel. 2 80 52
pastor.moritz@ewetel.net
Mobil: 0177 8343905
Kantor Markus nitt
Werftstr. 75 · Tel. 9 50 06 75
Küster Hans-Georg Wehn
Werftstr. 71a · Tel. 2 60 48
MGH-Leiterin Birgit Klümper
Werftstr. 75 · Tel. 9 50 06 74, mgh­whv@gmx.de

Pastor Frank Morgenstern
Viktoriastr. 30 · Tel. 2 22 05
Pastor Bernhard Busemann
Herderstr. 3 · Tel. 98 33 39
Chorleitung Ute Fink · 
Tel. 0176/62 06 99 61
Küster andreas ansorge · Tel. 7 79 18 17
Küsterin Heike Böncker · Tel. 30 15 56

Spendenkonto: Ev.­luth. Kirchengemeinde 
Christuskirche, Sparkasse Wilhelmshaven, 
IBAN DE80 2825 0110 0002 6050 04
BIC­SWIFT­Code BRLADE21WHV

Kontakt

Gemeindebüro 
Christus- und Garnisonkirche
Am Kirchplatz 1 · Tel. 4 19 43 · Fax 4 13 67
Geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 10.00–12.00 Uhr
E­Mail: buero@christusnews.de
www.christusnews.de
Christus-Kindergarten
Adalbertstr. 24 · Tel. 4 36 77
www.christus­kindergarten.de
Kindertagesstätte Inselviertel
Bismarckstr. 8a · Tel. 30 22 00
www.kindertagesstaette­inselviertel.deWerftstr. 75 · Tel. 9 50 06 74, mgh­whv@gmx.de www.kindertagesstaette­inselviertel.de

Spendenkonto: Ev.­luth. Kirchengemeinde
BANT, Sparkasse Wilhelmshaven
IBAN DE80 2825 0110 0002 6050 04
BIC­SWIFT­Code BRLADE21WHV

Volksbank Wilhelmshaven
IBAN DE 25 2829 0063 0000 7519 90
BIC­/SWIFT­Code GENODEF1WHV

Christus- und
Garnisonkirche

Banter Singschule
Unter der Leitung von Stadtkantor Markus Nitt bietet die Banter Sing­

schule drei Kinderchorgruppen im Sinne einer ganzheitlich ausge­

richteten und altersgerechten Pädagogik an. Im Mittelpunkt der wö­

chentlichen Probenarbeit steht der Umgang mit der eigenen Stimme, 

Singen nach Noten und das gemeinsame Singen.

Aktuell proben wir für unser Kindermusical „Joseph“, das im Juli in 

der Banter Kirche aufgeführt wird. Interessierte Kinder sind jederzeit 

willkommen.

Das Angebot ist kostenlos!

Kinderkantorei (Klasse 1 & 2) Mittwoch | 15.00 – 15.45 Uhr

Kinderkantorei (Klasse 3 & 4) Mittwoch | 15.45 – 16.30 Uhr

Junge Kantorei (ab Klasse 5) Donnerstag | 18.00 – 18.45 Uhr

Ort: Ev. Gemeindehaus Bant, Werftstr. 75, Wilhelmshaven

Leitung: Stadtkantor Markus Nitt

Anmeldung: Ev. Kirchengemeinde Bant, 04421 – 2 62 55


